
  Am 26. Mai Grün wählen!  

  Ortenau 



Domenic Preukschas & Sylvia Dorn
Kreisvorsitzende Bündnis 90 Die Grünen



Liebe Ortenauer*Innen
 
die Aufgaben, vor denen wir stehen – der Zusammenhalt unserer
Gesellschaft, der Schutz unserer natürlichen Lebensgrundlagen
und die Herausforderungen der Klimakrise – erscheinen manch-
mal außerhalb unserer Reichweite. Doch die Zukunft entscheidet
sich auch hier in der Ortenau und Sie haben es am 26. Mai in
der Hand. Wir Grüne bewerben uns darum, Sie auch in den fünf
kommenden Jahren in Europa, in Gemeinderäten, Ortschaftsräten
und im Kreistag vertreten zu dürfen. Wir wollen uns weiter für eine
gesunde Natur und umweltfreundliches Wirtschaften, für starke
Familien und für Freiheit in unserer vielfältigen Gesellschaft ein-
setzen.
Dafür bitten wir Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimmen für Grün.
Wir laden Sie dazu ein, auf diesen Seiten unsere Ziele und unsere
Kandidat*innen kennenzulernen. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir
unsere lebenswerte Region weiterentwickeln.

	 Wir Grüne bewegen die Ortenau:
	 ökologisch, ökonomisch und sozial.

In den Gremien arbeiten wir mit Herz und Verstand für eine gesun-
de Umwelt, eine faire Wirtschaft und eine vielfältige Gesellschaft.

Die Grünen der Ortenau
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Natürliche Lebens-
grundlage erhalten.
Ohne Bienen und Hummeln, die Pflanzen bestäuben, gerät das bio-
logische
Gleichgewicht aus den Fugen. Wir müssen also achtsam
mit der Natur umgehen, um ein gutes Leben für uns hier und für die
Menschen in allen Regionen der Erde zu ermöglichen. Unsere Kul-
turlandschaften
sind Paradiese der Artenvielfalt und unverzichtbare
Lebensgrundlagen, die wir erhalten wollen.
Wir stehen zum Pariser Weltklimaabkommen und wollen zur
Erfüllung seiner Ziele unseren Beitrag vor Ort leisten. Daher
setzen wir uns ein für: 

Nachhaltige Landwirtschaft: 
ökologisch und am Tierwohl orientiert
Ökologische Bauwirtschaft: 
klimagerecht gestaltet
Umgang mit Rohstoffen: 
Müll vermeiden, Wiederverwertung fördern
Natur- und Artenschutz: 
kontrollieren, erhalten, ausweiten
Bio-Musterregion: 
schaffen und etablieren
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Bildung stärken, 
Perspektiven 
schaffen.
Wir wollen, dass jedes Kind die besten Bildungschancen hat, ob Cle-
verle oder Träumerle, ob Lisa oder Mehmet. Bildungserfolg darf
nicht vom Elternhaus abhängen. Unsere Schulen sollen eine at-
traktive Umgebung zum Lernen bieten. 
Für kreative und innovative Ideen in Kunst und Kultur schaffen wir 
Freiräume. Deshalb setzen wir uns regional ein für:

Zukunftsorientierte Bildungseinrichtungen: 
im ganzen Kreis: 
Berufliche Schulen: 
Psychosoziale Betreuung ausweiten
Schulwege: 
Beförderung flächendeckend finanziell sicherstellen
Lebenslanges Lernen: 
breites Angebot für alle Altersgruppen bieten 
Zukunftsfähige Bildungseinrichtungen: 
Schulgebäude modernisieren B
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Mobil sein - auch im 
ländlichen Raum .
Zur Arbeit, in die Schule, in der Freizeit: Mobil zu sein ist wichtig, um 
das eigene Leben zu gestalten. Wir werden deshalb für mehr nach-
haltige Mobilität in der Ortenau den öffentlichen Nahverkehr so-
wie Radwege weiter ausbauen und für günstige Tickets sorgen. 
Damit führen wir die ÖPNV-Offensive der grün-geführten Landes-
regierung bei uns fort. Wir stehen für eine Verkehrswende zu um-
weltfreundlicher, klimagerechter Mobilität in der Stadt und im 
ländlichen Raum. Daher fordern wir: 

7

Gute Anschlüsse: 
Erreichbarkeit von Bahnhöfen und Ortszentren gewährleisten
Ausbau der Buslinien: 
bedarfsgerecht takten und Lücken schließen 
Stärkung des Radverkehrs: 
Radfahren sicherer machen und Radschnellwege fördern
Schnell & gut unterwegs:  
ÖPNV flexibilisieren, Tarifsysteme vereinfachen
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Zusammenhalt 
fördern, Offenheit 
leben.
Damit Vielfalt und Zusammenhalt gelingen, müssen alle an der
Gesellschaft teilhaben können. Wer wenig Geld hat, soll ÖPNV,
Schwimmbad, Bücherei und Co. vergünstigt nutzen können.
Die von der grün-geführten Landesregierung eingeführte verpflich-
tende Beteiligung der Jugendvertretungen werden wir
weiter engagiert vorantreiben. Wir stehen zu sozialem Ausgleich
und Gerechtigkeit in der Gesellschaft und setzen uns ein
für:
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Förderung von Jugendlichen:
Jugendarbeit und -hilfe nachhaltig finanzieren
Schutz für Frauen und Kinder:
Frauenhaus dauerhaft und zuverlässig unterstützen
Senior*innen:
Lebensqualität sichern
Unterstützung Ehrenamtlicher:
Fortbildungen & Aufwandsentschädigungen ausbauen
Stärkung der Demokratie:
Gegen Hass und Hetze eintreten
Integration:
Sprachkursangebote erweitern
Solidarische Ortenau:
Sozialpass ortenauweit B
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Zukunftsfähig wirt-
schaften, Lebensqua-
lität sichern.
Mit einer sozialen und ökologischen Entwicklung der Ortenau sor-
gen wir für lebendige Stadtmitten und Ortskerne, Kulturangebote,
Barrierefreiheit und minimieren den Flächenverbrauch. Damit
stärken wir Begegnung, Austausch und ein selbstbestimmtes Zusam-
menleben von Alt und Jung. Wir setzen uns für nachhaltiges,
wirtschaftliches Handeln ein, das auch künftigen Generationen
Entwicklungschancen ermöglicht und insgesamt friedensför-
dend wirkt. Daher wollen wir:
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Gerechten Handel:
Fair-Trade-Landkreis in der Ortenau umsetzen
Menschen vor Profit:
Gemeinwohlbilanzen in Unternehmen erstellen
Starker ländlicher Raum:
Bezahlbaren Wohnraum und attraktive Arbeitsplätze schaffen
Medizinische Versorgung:
Sozialmedizinische Gesundheitszentren einrichten
Wirtschaftskreisläufe:
Regional und ökologisch einrichten
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In den Kreistag der 
Ortenau

für Wahlkreis 4
Oberkirch-Renchtal
Baum, Alfred
Jooß, Achim
Teufel, Simon
Dillmann, Rudi
Zillgith, Stepha

für Wahlkreis 5 Kehl
Klasen, Günter
Fischer, Jürgen
Hense, Norbert

für Wahlkreis 6 Offenburg
Kohlund, Renate
Mohrbacher, Jürgen
Seifert, Maren
Hand, Patrick
Belikow-Hand, Irina
Özügenc, Aydin
Krocker, Irmgard
Panskus, Gunnar
Mamkalo, Rezan
Weinmann, Anke

für Wahlkreis 1 
Hanauerland
Kornmeier, Ludwig
Kolb, Karsten
Dzierzon, Oliver
Steurer-Braun, Doro

für Wahlkreis 2 
Achern
Mettenleiter, Bernd
Hummel, Antonyo
Roth, Brigitte
Günnewich, Nils
Hedemann, Wolfram
Spinner, Heidi

für Wahlkreis 3
Kappelrodeck, Sasbach
Hund, Tanja
Hohmann- Klose, Ute
Walter-Schmidt, Elvira
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für Wahlkreis 11 Friesenheim
Strauß-Röderer, Christel
Schönfelder, Christoph
Vollmer, Vera
Bernack, Steffen

für Wahlkreis 12 Lahr
Granderat , Dorothee
Hovestadt , Lutz
Isin , Annette
Schandl, Enrico
Nguyen, Trang
Lindner, Stephan
Jerger, Gabriel
Wilhelm, Nicolaus
Waldmann, Miriam
Demiralay , Taner
Rehm, Sonja
Täubert, Sven

für Wahlkreis 13 Ettenheim,
Seelbach
Dorow, Heike
Zimmermann, Gerald
Sevgi, Tarim
Faller, Noah
Grimm, Nicolas
Friedrich, Wolfgang
Joerger, Klemens
Zimmermann, Charlotte

für Wahlkreis 7 Neuried,
Schutterwald, Hohberg
Preukschas, Domenic
Hosch, Hans-Jörg
Ell-Schnurr, Johannes

für Wahlkreis 8 Gengenbach
Suhr, Stephanie
Schilli, Markus
Göttlicher, Helga
Gütle, Hubert
Dorn, Wilhelm

für Wahlkreis 9 Haslach,
Zell a.H..
Teufel, Martin
Nock, Sybille Elisabeth Luise
Trick, Karlheinz
Hauer, Juliane Magdalena
Dreilich, Patrik Hans-Joachim
Walter-Grohsschmiedt, Gisela
Vetter, Gotthard
Stehle, Stefan

für Wahlkreis 10 Wolfach
Rosemann, Karin
Boser, Carsten
Schmidt, Christina
Busch, Bernhard
Wehrle-Blumenstock, Cornelia
Wölfle, Franz-Josef

In den Kreistag der 
Ortenau
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Fällt Europa in den Nationalismus zurück
oder begründet sich die Europäische
Union kraftvoll neu? Um diese Frage geht
es bei der Europawahl im Mai. Wir haben
eine klare Antwort: Wir wollen Europas
Rolle in der Welt stärken und die EU wie-
der
handlungsfähiger machen. Wir werden
die Klimakrise bekämpfen und Europas
Demokratie verteidigen.
„Wir werden nicht zugucken, wenn die
Demokratie angegriffen wird und wenn
Grundrechte mit Füßen getreten werden.
Wir stellen uns gegen den Rechtsruck.
Wir schützen unsere Grundrechte, unsere
Demokratie und unsere europäische
Gemeinschaft“, so Spitzenkandidatin Ska
Keller.
„Diese Europawahl wird eine der letzten
großen Wahlen weltweit sein, die noch
rechtzeitig kommt, das Ruder für den
Klimaschutz herumzureißen. Wir werden
diese Europawahl zur Klimawahl machen“,
bekräftigt Spitzenkandidat Sven Giegold

Kontakt
kontakt@gruene-ortenau.de
gruene-ortenau.de
facebook.com/gruene-ortenau/
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Europas Versprechen 
erneuern

Am 26. Mai geht es um alles: Sagen 
Sie Ja zu Europa, Ja zu Demokratie und 
Ja zu Klimaschutz. 

Ihr Kreuz für Europa und die
Ortenau, Ihre Stimme für Grün.
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  Briefwahl jetzt. 




